
dieſes Verfahren mit dem Namen Pikiren Es bilden ſich nun eine
t Menge feiner Wurzeln die der Pflanze eine große Maſſe von

ahrung zuführen Vor Allem iſt es von Wichtigkeit daß die Pflänzchen
vollkommen geſund und mit ſchönen Wurzeln verſehen ſind Große
Sorgfalt iſt bei dem Ausheben der Setzlinge aus dem Saagtbeete zu
veobachten Mancher Landwirth reißt die Pflänzchen in einer Weiſe aus
dem Boden bei der eine Maſſe feiner Saugwurzeln in der Erde ſitzen
bleiben Die Folge davon iſt daß die Pflanzen kränkeln auch wohl
ganz eingehen

Bienenwirtßhſchaftliches

Zur Bienenpflege im Frühjahr Oeffne beim Reinigungsausflug am Vormittag die Fluglöcher reir e d s Bodenbrett von Perlen

und Gemüll wiſche mit einem Stücklein Tuch welches zuvor in Karbol
waſſer getaucht wurde die gereinigten Stellen ſorgfältig ab Iſt der Erd
boden gefroren oder liegt gar Schnee dann entferne a letzteren rings
um den Stand auf zwei bis drei Meter und beſtreue dieſe Fläche mit
Sand Aſche oder Torfmull aber nicht mit Stroh weil ſich die Bieneu
darin leicht verkriechen Zeigt ſich Ruhrkrankheit ſo überſiedle die am
meiſten befallenen Völker in andere Bauten die etwas erwärmt und mit
reinen Honig oder Pollenwaben ausgeſtattet werden müſſen Dagegen
laſſe Völker die nur geringe Spuren dieſer Krankheit zeigen in Ruhe
ſie erholen ſich in ein paar Wochen von ſelbſt Weiſelloſe Völker weg
ohne Umſtände Haſt du ein dem Hungertode nahes Volk auf dem
Stand ſo hilf raſch und ausreichend Aber füttere nur jetzt keine dünn
flüſſigen Futtermaſſen ſondern hänge gedeckelte Honigwaben die du im
Vorrath haben ſollteſt an den Bienenſitz Jm Allgemeinen ſtochere an
den Völkern die ruhig ſitzen nicht ohne Noth herum und halte ſie warm

Nahrung Honig und Pollen Ruhe und Wärme ſind die
auptſache

Hauswirthſchaftliches
t Reisbrot bei hohen Kornpreiſen als wohlfeil zu empfehlen Als

Feühſtücks und Veſperbrot auf dem Lande dürfte das Reisbrot welches
billig und haltbar zugleich iſt willkommen ſein Man bereitet es wie
folgt 750 g Reis kocht man in reichlich 3 Liter Waſſer bei mäßigem
Feuer fünf Stunden lang und ſchlägt ihn dann zu weichem Teige
Wenn er noch lanwarm iſt miſcht man 2 kg Weizenmehl und den nöthi
gen Sauerteig wie er zu der Quantität von gewöhnlichem Brotteig hin
reichend wäre dazu Gut durchgeknetet Salz und Würze nach Belieben
zugefügt ſtellt man den Teig zum warmen Ofen oder Feuer damit er
aufgeht Darauf formt man Laibe daraus die wenn ſie ausgebacken ſind
14 bis 15 Kg vortreffliches Brot geben

4 Wie entſteht der Magenkatarrh am häufigſten Die Men
ſchen von heute haben es eiliger als unſere Vorfahren mit dem Gelderwerb
Sie kürzen ſich auch die Eſſenszeit und durch das ſchnelle Eſſen und
Trinken allein ſchon wird mancher Magen verdorben Jedes Organ
unſeres Körpers braucht eine gewiſſe Ruhe in ſeinen Verrichtungen
Gönnen wir ihm dieſelbe nicht ſo geſchieht das nur zu ſeinem Schaden
und damit zu demjenigen unſeres geſammten Wohlbefindens Jndem wir
zu ſchnell eſſen kauen wir die Speiſen auch nicht ge ügend Dieſelben
ſollen im Munde bereits richtig zerkleinert und eingeſpeichelt werden und
in dieſer Weiſe für den Verdauungsprozeß vorbereitet erſt dem Magen
überliefert werden Gegen dieſes Gebot im Haushalt unſeres Körpersverſtoßen aber die meiſten Menſchen und i zu ihrem Schaden

de ne zu viel Arbeit zu übernehmen der er auf die Dauer
nicht gewachſen iſt ſo daß er ſchließlich e leiBeſchwerden ankündigt en aynt was ſchz durchauerlel

v Begen Brechdurchfall bei Kindern hat ſich folgendes Haus
ittel gut bewährt Jn einem Gefäß iſt da Weiße von 3 Eiern mit

l Waſſer und Zucker ſo lange zu rühren bis ſich das Ganze gut
vermengt hat Hierauf reicht man die Flüſſigkeit den erkrankten Kindern den
Umſtänden entſprechend mit Löffel Flaſche oder aus dem Glaſe ſo oft
dieſelben davon genießen mögen An heißen Tagen achte man aber da
rauf daß die Flüſſigkeit nicht zu warm ſteht und dadurch verdirbt Das
Mittel muß mit jedem Tag friſch hergeſtellt werden da das vom vorher
gehenden Tage aufgehobene ſchon zu alt und verdorben iſt

VlitzſchnellPahl Erbſe iſt eine ganz neue Züchtung und nimmt
jetzt den erſten Platz der frühen Erbſen ein Kaum aus der Erde ent

e tS 7 d 7
ſproſſen beginnt ſie ſchon früh Vinhen in unglautn i

ſen t üh zu blühen und in unglaublich kurzer Zeitentwickeln ſich die großen dicken ſehr langen Schoten die büſchelförmig

paarweiſe herunterhängen Sie remontirt fort und fort und erreicht ſim
Ganzen eine Höhe von zwei Fuß Wegen ihres robuſten Wachsthums
kann man ſie zum Treiben ebenſogut empfehlen als für die erſten Ernten
im Freien Die Erbſe iſt in der Schote ſmaragdgrün und ſehr voll
daher zum Kochen die feinſte und über den Geſchmack ſind alle Erbſen
kenner voll des Lobes Wir haben im Juli vorigen Jahres ein engliſch
Pint geſäet und Mitte Anguſt ernteten wir ſchon die reifen Schoten Alle
Gärtner welche Frühgemüſe treiben werden hocherfreut ſein dieſe Erbſen
königin zu beſitzen ſie iſt ein wahrer Schatz und die rentabelſte unter
allen frühen Sorten Die Praktiſche Gartenbau Geſellſchaft in Bayern
zu Frauendorf Poſt Vilshofen Niederbayern empfiehlt echten Samen der
Blitz Erbſe U Kilo zu 1 Mk 100 Gramm 25 Pfg

Goldener Rieſen Frühhafer Was der Menſch ſäet das wird er
ernten Dies inhaltſchwere Sprichwort muß bei der beginnenden Saat
zeit des Hafers jeder Landwirth beherzigen denn von einem guten Saat
korn hängt ja die ganze Ernte ab Niemand wird die unumſtößliche

Wahrheit des Satzes beſtreiten
daß ein guter Same gute
Früchte und ein ſchlechter
Same ſchlechte Früchte bringen
wird Dem Kinde wird es
gelehrt und der erwachſene
Menſch ſoll es bedenken bei
all ſeinem Thun daß er ernten
wird was er geſäet hat Das
wird dem Landmann klar vor
Augen geführt bei dem wirk
lichen Samen den er auf
ſeinem Acker ausſäet und ſein
ganzes Streben muß darauf
gerichtet ſein möglichſt voll
kommene Saat zu ſäen Der
Landwirth darf nimmer ruhen
wenn auch die Natur den
Winterſchlaf hält ſo muß er
doch mit regem Fleiße und
umſichtiger Vorſorge ihren
Forderungen und Geſetzen im
Voraus Genüge zu leiſten
ſuchen und dem Boden neue
Kräfte bieten damit er neue
und gute Ernten bringe Der
Winter iſt bald überſtanden
die Sonne ſteigt höher und
höher die Tage werden länger
und es iſt daher an der Zeit
daß jeder Landwirth ſeinen
Frühjahrsſaatenbedarf recht
zeitig deckt und nicht erſt daran
denkt wenn die Felder bereits
trocken und fleißige Oekono
men ihre Pläne bereits beſtellt
haben während der ſaumſelige
Landmann erſt darnach ſchrei
ben muß was wiederum oft
wochenlang Zeitverluſt und
Schaden verurſacht Die
größte Sorge des Landmannes
iſt ein gutes Saatgetreide zu

erlangen das den Unbilden der Natur widerſteht ſich reich beſtockt
unempfindlich gegen Näſſe und Kälte iſt und höchſten Körner und
Strohertrag liefert Da kann ein Verſuch mit dem Goldenen Rieſen
Frühhafer gemacht werden denn der Saatenwechſel liefert ja immer
die günſtigſten Reſultate und die Landwirthe die ihre Felder mit dieſer
Haferſorte bebauten ſind voll des Lobes über dieſe edle Gelreideſorte
Der Goldene Rieſen Saathafer iſt der früheſte und ertragreichſte Hafer
der Welt Jn rauher Gebirgslage des bayeriſchen Waldes ca 400 Meter
über dem Meeresſpiegel gebaut und ſeit Jahren mit größtem Vortheil ge
züchtet iſt er eine der ertragreichſten beſten und ſicherſten Haferſorten und
vereinigt alle Vorzüge in ſich welche die Anſchaffung theueren Saatgutes
rechtfertigen Derſelbe eignet ſich ſowohl für die Ebenen wo er die denkbar
größten Erträge unter den bekannten Haferſorten bringt als auch für die
höchſten Gebirgslagen widerſteht dem rauheſten Klima und liefert bei ge
wöhnlicher Kultur 40 50fachen Ertrag an ſchönen ſchweren elfenbein
weißen dünnſchaligen Körnern Der Hektoliter wiegt 120 Pfund Er
beſtockt ſich ſehr reich und in Stroh liefert er geradezu rieſige Ernten
Der beſchriebene Hafer wird in garantirt echtem Saatgut von der Prakt
Gartenbau Geſellſchaft in Bayern zu Frauendorf Poſt Vilshofen in Nieder
bayern zum Preiſe von 14 Mk pro Centner 10 Centner zu 135 Mk
geliefert Um dieſe außerordentlich fruchtbare Sorte auch den kleinen Land
wirthen zugänglich zu machen verſendet genannte Firma 5 Kilo Poſtſäckchen

hiervon zu Verſuchen für 1 Mark 70 Pfennig Dieſe Firma iſt durch
vorzügliche maſchinelle Einrichtungen in der Lage jeder Concurrenz zu be
gegnen Zugleich bemüht ſie ſich die Verbeſſerung der eigenen Frucht durch
ſorgfältige Auswahl des Saatgutes Saatwechſel vorzügliche Reinigung
des Saatgutes 2c zu erreichen Das Hauptprodukt iſt der Goldene
Rieſen Frühhafer der als Saatgut durch die ganze Welt geht Proben
und Preisliſten ſind gratis zu beziehen
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s Saatgnut das Weſte
Von Dr Arthur M Grimm

Wenn irgendwo dann hat in Bezug auf das Saatgut
der bekannte Satz daß das Beſte gerade gut genug iſt
in erſter Linie Bedeutung die Qualität des Saatgutes kann
thatſächlich nie eine zu große Steigerung erfahren Sehen
wir uns alle die Zuchtgebiete an auf welche wir behufs
Wechſel des Saatgutes hingewieſen werden wie die Probſtei
die Gegend von Pirna das Fichtelgebirge u ſ ſo ver
danken dieſelben ihren guten Ruf und die hervorragenden
Eigenſchaften ihres Produktes in erſter Linie der großen
Sorgfalt die ſie von Jahr zu Jahr in erhöhtem Maße auf
die Auswahl und Behandlung ihres Saatgutes legen

Wird der Werth einer guten Saatwaare im Allgemeinen
auch von den meiſten Landwirthen anerkannt was ſich
durch den von Jahr zu Jahr ſteigernden Bezug von rein
gezüchteten Sorten dokumentirt ſo veranlaßt uns gerade
dies Letztere auf die Frage der Saatgutverwendung etwas
näher einzugehen

Man kann nämlich die Beobachtung machen daß gerade
die kleineren und mittleren Grundbeſitzer ſehr häufig ihr
ganzes Heil in der Verwendung fremden Saatgutes erblicken
hierfür recht bedeutende Summen ausgeben und die Werth
ſchätzung guten Saatgutes nur oder hanptſächlich nach dieſer
Richtung hin bekunden Die Folge davon iſt die bedeutende
Vermehrung und das überall ſichtbare Blühen von Züchtern
die Jahr für Jahr eine neue Sorte auf den Markt werfen
die bald darauf wieder verſchwindet oder die in einem
Jahre den einen hochklingenden Namen im zweiten einen
andern bekommt welch letztere die vorigjährige noch um
50 150 pCt im Ertrage übertrifft Während für andere
nützliche und ſich ſicher bezahlt machende Verbeſſerungen in
der Wirthſchaft kein Geld vorhanden iſt werden die Apotheker
preiſe diefer Samenhandlungen willig bezahlt Der Landwirth
will nicht mehr den langſameren allerdings mühevolleren
aber ſicherer zum Ziel führenden Weg gehen ſondern opfert
lieber ſein Geld in der Saatgutlotterie

Es wäre nun falſch daraus den Schluß zu ziehen daß
wir an und für ſich gegen ein Wechſeln des Saatgutes ſind
wir haben im Gegentheil ſehr häufig Gelegenheit genommen
in Wort und Schrift dafür einzutreten Ebenſowenig ver
kennen wir die großen Verdienſte einer ganzen Reihe her
vorragender Samenzüchter für die Hebung des Getreide
und Kartoffel des Zucker und Futterrübenbaues u ſ
die im Preiſe der abgeſetzten Zuchtprodukte ſehr häufig kein
entſprechendes Aequivalent für die aufgewendete Mühe und
Arbeit finden Aber gerade dieſe beſſeren Züchtungsprodukte

Nr 10 Halle a den 11 März 1899ſind dem kleineren Landwirthe weniger zugänglich da ſie in
kleineren Mengen als höchſtens 50 Kilogramm nicht abge
geben werden und ein Zuſammengehen Mehrerer noch immer
nicht allgemein Eingang gefunden hat

Was wir überhaupt bezüglich der Maßnahmen zur
Hebung des Ertrages durch entſprechendes Saatgut ver
langen das iſt die Verbeſſerung und Verwendung von mehr
Sorgfalt auf die tadelloſe Herſtellung des in der eigenen
Wirthſchaft geernteten Samens Das ſoll ſtets der erſte
Schritt ſein Erſt wenn es ſich herausſtellt daß der eigene
Same den gegebenen klimatiſchen und Bodenverhältniſſen
nicht entſpricht oder derſelbe degenerirt iſt daß eine be
deutende Verbeſſerung fraglich oder zu langwierig iſt ſoll
mit gehöriger Vorſicht zum Bezuge von anderen Samen ge
ſchritten werden Solang man aber noch aller Orten ſehen
kann daß der zur Ausſaat benützte Samen nicht einmal
den allergeringſten Anſprüchen einer Saatwaare genügt
haben wir bis dahin noch gute Weile

Von dieſer prinzipiellen Regel verlangen nur die Kar
toffeln eine Ausnahmeſtellung die ob ihrer ungeſchlechtlichen
Vermehrung viel leichter und ſchneller der Degeneration
unterliegen als die durch Samen vermehrten Pflanzen hier
iſt alſo der Saatgutwechſel und zwar in verhältnißmäßig
kürzeren Zeiträumen am Platze

Wenn es ſich bei dem eigenen Samen um Verbeſſerung
handelt dann halten wir die Bedingungen wie Unkraut
freiheit genügende Keimfähigkeit 2c für ſelbſtverſtändlich
wollen heute davon abſehen und uns nur dem Saatkorn als
ſolchem zuwenden

Während früher lange Zeit der Standpunkt vertreten
wurde zur Saat ſtets das größte Korn zu verwenden
müſſen wir heute ſagen das ſchwerſte Korn giebt die
höchſten Erträge Man kann nämlich beobachten daß die
größten Körner Hohlräume im Jnnern beſitzen beim
Mais kann man dies im Durchſchnitt mit dem freien Auge
bemerken ſodaß ſolche Samen der ſich entwickelnden
jungen Pflanze weniger Reſerveſtoffe bieten als Samen mit
dichter Lagerung außerdem verlieren dieſe großen Samen
durch ſtärkeres Aufſaugen von Feuchtigkeit leichter ihre
Keimfähigkeit und fanlen leichter

Nun ſind leider ein Theil unſerer maſchinellen Vor
richtungen in Folge der früheren Anſchauungen derart kon
ſtruirt daß ſie nur eine Sortirung des Samens nach der
Größe vornehmen und erſt in neneſter Zeit ſucht man auch
dem richtigeren Standpunkt in dieſer Folge Rechnung zu
tragenSo iſt in Frankreich ein Verfahren im Gebranch das
entſchieden als eine Verbeſſerung betrachtet werden muß



und in Folge ſeiner koſtenloſen Durchführung auch von dem
kleinſten Landwirthe angewendet werden kann Das als

thut zu verwendende Getreide wird kurz vor der Aus
ſagt in Waſſer geſchüttet und die ſchwimmenden Samen ab

dort Werden dadurch W die leichteren Samen und
olche mit Sporen des Steinbrandes gefüllte z B entfernt
wie dies ja auch beim Bergen in der Kupfervitriollöſung

geſchehen ſollte ſo kann man noch ſepariren
wenn man eine dichtere Flüſſigkeit als das Waſſer d h
eine Löſung z B von Kochſalz oder Kalk c herſtellt
e wird noch ein höherer Procentſatz von Körnern
ausgeſchieden und hat man es ſo je nach der größeren oder
eringeren Dichtigkeit der Flüſſigkeit in der Hand nur dieſchwerſten Körner zu gewinnen r

Während dies beim obigen Verfahren auf Grund des
ſpezifiſchen Gewichtes ſtattfindet hat Herm Kayſer bei ſeiner

etreidecentrifuge die Centrifugalkraft in ungemein ſinn
reicher Weiſe zur Anwendung gebracht Dadurch iſt es
möglich wie bis jetzt mit keiner anderen Maſchine das Ge
treide nach dem Körnergewicht in 3 Sorten zu trennen und
vorzüglichſtes Saatgut herzuſtellen Nr 2 und 4 der Ge
treidecentrifuge ſind auch mit Windfege und Trieur ausge
ſtattet und machen ſo jede andere Reinigungsmaſchine
überſiſfig

Für den einzelnen kleineren Landwirth zu theuer wäre
dies eine Maſchine welche Vereinen wie keine zweite das
Mittel in die Hand geben würde vorzüglichſtes Saatgut
herzuſtellen

Gerſten und Kartoffel Anbau Verſuche des
Bauern Vereins des Saalkreiſes

Aus den von Herrn Geh Reg Rath Prof Dr Maercker Halle in
der GeneralVerſammlung gebotenen Mittheilungen über das ebnißder im letzten Jahre von Mitgliedern des Bauern Vereins angeſelben

Gerſten und Kartoffel Anbau Verſuche ſei Folgendes hervorgehoben Die
GerſtenAnbauVerſuche erſtreckten ſich beſonders auf die frühreifende Hanna
Gerſte die Chevalier Gerſte mit mittlerer Reifezeit und die ſpätreifende
Goldthorpe Gerſie Die letztere hat ſich wieder in ſehr üppigen Lagen
wo Hanna Gerſte und ChevalierGerſte keine brauchbare BrauGerſte
lieferten gut bewährt und doch wird ſie ſich da ſie ſich noch nicht in

geben gleichmäßigen Poſten auf den Markt bringen läßt nicht zu Preiſen
wirklich ihrer Güte entſprechen haben verwerthen laſſen Unter dieſem

Geſichtspunkte iſt es nicht zu empfehlen ſie muthwillig anzubauen ſondern

nur da wo es wirklich angebracht iſt d wo man bei Hanna oder
ChevalierGerſte keine entſprechend gute Qualität erzielen kann Wo die

rwähnte Sorke verſagt wird man bei Goldthorpe Gerſte immer noch
n n iter Sicherheit auf beſſere Erfolge hinſichtlich der Qualität rechnen

Ganz abgefallen iſt im letzten Jahre bei den Anbau Verſuchen die
e die weder hinſichtlich der hohen Erträge noch der Qualität
gegen frühere Jahre beſſer zeigte ſie ſtellte die ſchlechteſte der drei ge

ften GerſtenSorten dar beſonders da die Hülſen ſich bei ihr der Art
ausbildeten daß ſie leicht abſplitterten und beim Dreſchen die Körner

vielfach ſtark beſchädigt wurden weshalb die Berliner Beurtheilungs
kommiſſion gerade bei dieſer Gerſtenſorte ſtarke Qualitäts Abzüge machte
Jm Hinblick auf dieſe Thatſache hob der Redner hervor daß früher Werth
auf ſtarkes Dreſchen der Gerſte gelegt und auf kurze gedrungene Form
der Körner gehalten ſei man deshalb Verletzungen derſelben gering ver
anſchlagt habe heute jedoch Werth darauf gelegt werde daß ſtarkes

n als damit Körner Verletzungen vermieden würden da verletzte
örner ſchwerer quellen und keimen als unbeſchädigte es werde gegenwärtig

das zu ſchwache Dreſchen als ein viel geringerer Fehler als das zu ſtarke
Dreſchen angeſehen und für zu ſtark gedroſchene Gerſte mit Verletzungen
e ein ſehr hoher Qualitäts Abzug

ß dem Anban der HannaGerſte räth übrigens der Redner durchaus
nicht ab da ſie ſicher die ertragreichſte Sorte iſt die bei den Verſuchen im

Durchſchnitt 16,8 Ctr auf den Morgen gebracht hat während von
lier Gerſte im Durchſchnitt nur 16,2 Ctr von Goldthorpe Gerſte

nur 15,9 Ctr geerntet wurden die Höchſterträge waren 18,8 17,6 19,2
Ctr Der Anbau der HannaGerſte empfiehlt ſich auch beſonders deshalb
weil ſie mit ihrer früheren Reife ermöglicht die Arbeitskräfte bei der Ernte
n vertheilen da ſie 6 Tage eher als Chevalier Gerſte reif wird ſo

un man dieſe beiden wo es angebracht iſt neben einander wo ſie ſich
nicht bewähren dagegen Goldthorpe Gerſte anbauen

Der Anbau verſchiedener Chevalier Gerſte ſo der Perl Gerſte der
Probſteier u ſ w hat ergeben daß die Sorten dieſer Raſſe für den Aus
fall an Quantität und Qualität ziemlich gleichgültig ſind da ſie weſent
lich von Witterung und Düngung abhängt völlig ungleich dem Roggen
bei dem der Einfluß der Sorte ſehr groß iſt und hersorragende Züchter
Sorten überlegene Ernten gegenüber den ſelbſt gezogenen Saaten liefern
Für den Zukauf von ChevalierSaatgut hervorragender Züchter viel Geld
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auszugeben lohnt fich daher durchaus nicht Hinſichtlich der Düngung
der Gerſte mit Guano und ſchwefligſaurem Ammoniak haben ſich nahezu
dieſelben Reſultate ergeben der Ertrag ſtellte ſich beim letztgenannten
Düngemittel bei Kalizugabe etwas beſſer als bei Guano Düngung ſo daß
alſo kein zwingender Grund für die Anwendung der letzteren vorliegt
Wer gute Erfahrungen mit Guano gemacht hat kann dabei bleiben ſonſt
kann man bei gleichen Ausgaben ſchwefligſaures Ammoniak mit Kali
Zugabe verwenden und zwar als letztere jetzt das in neueſter Zeit auf den
Markt gelangende 40prozentige Kaliſalz von dem man 1 Ctr ſtatt 3
Ctr Kainit verwendet und das nicht die ſtark bodenbindende Kruſtenbildung
herbeiführende Wirkung des Kainits hat

Die Anwendung des hochprozentigen Kaliſalzes iſt auch zu Düngungs
Verſuchen bei Kartoffeln und Zuckerrüben zu empfehlen Von den
angebauten Kartoffelſorten hat Sileſia ſich als die ertragreichſte und
deshalb wenn es ſich um Maſſenwerkauf handelt empfehlenswertheſte
Sorte erwieſen für Brennerei Stärkefabrikations und Fütterungszwecke
verdient Hero mit gleicher Menge an Trockenſubſtanz und Stärke
Beachtung Von neueren Sorten ſtehen die Dolkowskijſche Sorte Topas
und Cimbals Profeſſor Wohltmann obenan die von dem Preisgericht
der vorjährigen hieſigen Kartoffel Ausſtellung ſehr günſtig beurtheilte
Sorte Eyth hat bei den Verſuchen ſich nicht beſonders bewährt und
ihrem Anbau ſteht das in den Kreiſen der Händler und Käufer vielfach
hervortretende Vorurtheil gegen rothe Kartoffeln trotz ihrer Anſehnlichkeit
Ertragsfähigkeit und nicht unbeträchtlichen Stärkegehalts hindernd im Wege

Thier und Geſſügelzucht
4 Die meiſten Pferde in Japan werden nicht mit Eiſen beſchlagen

ſondern mit einer Art Strohſchuhe verſehen Sogar die plumpſten und
gewöhnlichſten Karrengäule tragen Strohſchuhe die um die Feſſel mit
einem Strohband befeſtigt und ans gewöhnlichem Reisſtroh verfertigt
ſind und zwar ſo daß ſie eine Sohle von etwa 2,5 Ctm haben Ein
Paar ſolcher Schuhe koſtet Penny und ſchon zu des alten Kämpfers
Zeiten wurden ſie von armen Kindern auf den Straßen verkauft Jn
Jsland macht man einen Erſatz für Hufeiſen aus Schafshorn Jn dem
Thal des oberen Oxus verwendet man Geweihenden des Berghirſches
die mit Hornzwecken befeſtigt werden zu dieſem Behuſe Den Pferden
im Sudan zieht man aus Kameelhaut hergerichtete Socken an und in
Auſtralien ſtellenweiſe ſolche aus Rindsleder Vor nicht langer Zeit ſchlug
ein Deutſcher vor den Pferden einen aus mit Oel Terpentin u ſ w
getränkten Papier bereiteten Beſchlag zu geben Dünne Lagen eines
ſolchen Papiers werden auf die Hufſohle übereinander geklebt bis die
gewünſchte Dicke erreicht iſt Der ſo hergeſtellte Beſchlag ſoll dauerhaft
und für Feuchtigkeit undurchdringlich ſein

t Was kann zur Anlockung und Anſiedelung der Nachtigallen
in Gärten Aulagen und Haiuen geſchehen Jn erſter Linie iſt
es nothwendig daß in den Neſtrevieren zu denen ſie alhährlich treulich
wiederkehren auf größeren Flächen das im Herbſt abgefallene eine Boden
decke bildende Laub liegen bleibt Zur Zeit der Rückkehr im wetterwen
diſchen April in dem winterliche Rückfälle Nachtfröſte und Schneegeſtöber
keine Seltenheit find mag am oder im Geſträuch hier und da mit der

arke die Vodenoberfläche aufgelockert und dort die Leckerbiſſen des viel
lieben Sängers Ameiſenpuppen und Mehlwürmer verſtreut werden Man
ſuche all das verſchiedene kleinere und größere behaarte und befiederte
Raubzeug Waldmäuſe Wieſel Marder die böſen Katzen auch Hunde
beſouders Spitze und Pinſcher Neuntödter Krähen u Elſtern Häher uſw vom
Daheim des Sängers fernzuhalten Zu den Lebens und Wohlſeins bedingungen
der Nachtigall gehört ferner ein Waſſerbecken ein friſcher Springbrunnen die
friſchen Trunk bieten und ein kühles Bad ermöglichen Man verſtreue
auch bei der Ankunft am Standort dürre lange Grasblätter und Ge
halm z B von Schmielen und Federgras RNiſpen von Sandſchilf und
Rohr Faſern Baſt Pferdehaar und dergl alle Stoffe die beſonders
gern zum Neſtban verwendet werden Die angewieſenen Aufſichtsbeamten
in Gartenanlagen und Forſten mögen in der Frühe des Morgens während
der Zeit des ſchönſten Sanges die zugleich die Brutzeit etwa von Mitte
April bis gegen Johannis hin ſcharfe Ausſchau halten nach den ſchlimm
ſten von allen Nachtigallenräubern den Vogelfängern Die argloſe
und zutranliche Nachtigall iſt unſchwer zu fangen Durch gewiſſe Matadore
unter den Vogelfängern ſind manche Gegenden in kurzer Zeit leider voll
ſtändig entvölkert worden

t Warzen am Euter der Kuh vertreibt man hom durch Ein
geben von Thuja 3 Verd 10 Tropfen täglich 4 mal Zugleich ſind
die Warzen äußerlich käglich mehrmals mit reiner Thuja Tinktur zu be
ſtreichen Die Entfernung der Feigwarzen kann durch Ansſchneiden durch
Unterbindung oder durch Aetzinittel bewirkt werden Das Ausſchneiden
findet ſeine Anwendung bei tiefſitzenden Warzen mit breitem Grunde die
wunde Stelle betupft man nach dem Schneiden mit Höllenſtein Haben
die Warzen einen dünnen Stiel ſo legt man um dieſen eine Schlinge
von Seidenfaden oder feinem Zwirn und zieht dieſelbe unmittelbar an
der Haut recht feſt zu dann ſchrumpft die Warze zuſammen und ſtirbt
nach etwa 14 Tagen ab Findet nach ein bis zwei Tagen keine
Schrumpfung der Warze ſtatt dann muß eine zweite jeſtere Schlinge
angelegt werden Man kann die Warzen auch wegbrennen mit einem
meſſerförmigen weißglühenden Brenneiſen mit dem die Warze gleichſam
weggeſchnitten wird Als Aectzmittel wendet man Höllenſtein oder Spieß
glanzbutter an beides in der Apotheke zu erhalten Die Warze wird
einigemal mit dem einen oder anderen dieſer Mittel beſtrichen Wichtig
iſt es auch daß Kühe welche Warzen haben mit einem beſonderen
Striegel geputzt werden beſonders wenn es zahlreiche kleine Warzen ſind
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denn ſobald durch den Striegel die Warzen verletzt werden oder wenn
ſie an und für ſich feucht ſind kann damit die Krankheit auf andere
Thiere übertragen werden Wenn eine homöopathiſche Apotheke zur Ver
fügung ſteht giebt man bei trockenen Warzen Sulphur oder Dulcamarg
bei ſeuchten Arſenicum oder Thuja innerlich in täglich dreimaliger Gabe
je eine Woche lang Es gelingt manchmal daß ſchon bei Anwendung
einer dieſer Mittel die Warzen eingehen

4 Beim Pferdekanf iſt beſonders auf die Bewegung zu achten
s ein großer Fehler muß es angeſehen werden wenn ein Pferd mit
den Vorderfüßen den Schmutz von ſich wirft und gleichzeitig kleine Steine
in die Luft fliegen läßt während es die Hinterfüße vorwärts bringt
Wenn ein Fuß eingezogen wird ſo läuft er Gefahr gegen den anderen
zu ſtoßen wird er ſeitwärts nach außen geworfen ſo kann er das Huf
horn leicht verletzen Ein Pferd mit guter Hinterbewegung iſt doppelt
ſo Iange dienſtfähig wie ein ſolches mit unvollkommener außerdem iſt
dieſelbe auf ſchlüpfriger Fahrbahn von dem größten Werthe An der
Vorderbewegung iſt häufig zu tadeln daß viele Pferde ihre Vordertheile
niedrig halten und das Vorderblatt unbewegt laſſen indem ſie mit den
Vorderfüßen auftreten Wenn das Pferd ſeine Knie hebt muß das ganze
Vordertheil aufgehoben werden denn das verleiht dem Thiere Eleganz

t Vogelpflege Es iſt leider Thatſache daß die Canarienvögel in
großer Anzahl vorzeitig ſterben oder doch ſchon nach kurzer Zeit den ſchönen
Geſang aufgeben Die Urſache iſt in den meiſten Fällen in der Fütterung
zu fuchen Die Vögel welche von den Canarienzüchtern gehalten werden
erreichen weil ſie neben Rübſaat auch hartgekochtes Ei mit Zwieback ver
miſcht bekommen im Allgemeinen ein höheres Alter 12 13 Jahre als
diejenigen welche von Nichtzüchtern gehalten und nur mit Rübſaat ge
füttert werden Von Herrn Chr Gries Bremen iſt unter dem Namen
Kniverſal Kraft u Singfutter für Cangarienvögel ein haltbares Präparat
in den Handel gebracht welches alle Subſtanzen enthält die der in der
Gefangenſchaft lebende Cangrienvogel zur Erhaltung ſeiner Geſundheit
benöthigt Das Futter iſt trocken und wird vor dem Verabreichen ein
wenig mit Waſſer angefeuchtet

t Die jnugen Enten ſollen ſtets abgeſondert von der Mutter und
den alten Enten gefüttert werden damit ſie im Freſſen nicht zu kurz kom
men Waſſer zum Saufen müſſen ſie ſtets haben jedoch ſoll es in ſolchen
Näpfchen verabreicht werden die nicht umgeworfen werden können Nach
14 Tagen freſſen ſie ſchon Kartoffeln mit Kleie gequellten Hafer oder
Weizen Doch ſoll man immer noch die Eingeweidefütterung zu der unn
auch die reichlichere Pflanzenkoſt hinzukommen mag fortſetzen Aufs Waſſer
zwingen darf man die jungen Enten nicht Je nach dem Wetter laſſe
man ſie das erſte Mal kürzere Zeit auf dem Waſſer bei ſonnigem Wetter
trocknen ſie im Freien ſehr raſch Jſt das Wetter weniger ſchön ſo ſperre
man ſie nach Stunde wieder in den Stall laſſe ſie darin ſich putzen
und nach Belieben an der Glucke erwärmen Selbſt bei ſchlechtem Wetter
iſt das tägliche anfs Waſſer Gehen vortheilhafter als wenn ſie davon zurück
gehalten werden denn die Thierchen werden dadurch abgehärtet und er
tragen ſpäter ungünſtiges Wetter um ſo beſſer

4f Wie erkennt man die Finnenkrankheit bei Schweinen
Wenn ein Schwein nur mit wenigen Finnen behaftet iſt kann deren Vor
haudenſein ohne nähere Unterſuchung nicht erkannt werden wohl aber
wenn die Finnen zahlreich vorkommen Bei ſtark finnöſen Schweinen ſind
die Schleimhäute der Augen und des Maules matt das Grunzen raih
der Athem ſchwer die Bewegungen ſchlaff und die Freßluſt häufig ver
mindert Am leichteſten erkennt man die Finnenkrankheit an den bis
erbſengroßen Knoten unter der Zunge Nachdem aus jeder Finne wenn
fie in den menſchlichen Magen gelangt ohne vorher durch ſtarkes Braten
oder Kochen getödtet worden zu ſein ein Bandwurm entſicht ſoll das
Fleiſch finnöſer Schweine nicht oder doch nur in völlig gar gekochtem oder
grbratenem Zuſtande genoſſen werden

Anſer Hans und Zimmergarken
Königin der Nacht Die Pflanzen verlangen einen ſonnigen

gegen die grellen Strahlen der Mittagsſonne aber leicht geſchiützten mög
lichft hellen Standort Man ſtelle ſie in ein ſonniges Fenſter wo ſie
immer ſtehen bleiben können Gegen zu häufiges Umſtellen iſt die

Königin der Nacht empfindlich namentlich wenn ſie bereits Knospen
angeſetzt hat dieſe wirft ſie dann gewöhnlich ab Die Anzucht erfolgt
aus Samen oder durch Stecklinge erſtere iſt langwierig und daher nicht
zu empfehlen Dem Laien rathe ich ſich aus einer bekannten Kakteen
gärtnerei größere Pflanzen zu beſchaffen die nicht zu thener ſind und
auch bald zur Blüthe gelangen Die Erde iſt die für Kakteen allgemein
übliche Lanb mit etwas Haideerde Sand und Lehm ſowie
Holzkohle gegen übermäßige Feuchtigkeit Jm Winter gieße man
vorſichtig um rin Faulen der Wurzeln zu verhindern Nachdem man im
Mürz mehr Waſſer zugeführt hat laſſe man die Pflanzen im April und
nuch noch in der erſten Marthälfte etwas trockener ſtehen es befördert dies
den Anſatz von Knospen Sind dieſe erſt deutlich ſichtbar ſo hat man
nur dafür Sorge zu wagen daß die Pflanze nicht unter irgend welchem
plötzlichen Witterungswechfel leidet Sie darf mie zu naß gehalten werden
aber auch nie zu trocken oder zu luftig Die mit Knospen verſehenen
Triebe ſind genügend zu befeſtigen damit die ſchweren Blumen nicht ab
brechen Zu vermriden iſt ſchließlich noch ein zu häufiges Bernhren der
Knoſpen da auch dies das Abfallen derfelben zur Folge haben kam
Uebrigens färben ſich alle Knoſpen welche die Pflanze aus irgend einem
Grunde nicht zur Blüthe bringen wird hellroth ſo gefärbte Knoſpen
können durch keine Einflüſſe zur weiteren Ausbildung gezwungen werden

Eine weiße Moosrofe Die Sippe ber Moosroſen gilt mit
vollem Rechte als die zierlichſte der großen Roſenfamilie und ihre ſein
bedornten und ſtark hemooſten Zweige und Blumenſtiele ſowie die halb
in einer zarten Moosumhüllung ſich präſentirenden Blüthen gewähren
dem Roſenfreunde immer neue Freuden Auch die Blätter der Moosroſen
zeichnen ſich durch zarte Färbung und meiſtentheils durch edlen Wohl
geruch aus Dabei iſt ſie ziemlich winterhart iſt zum Theil remontirend
und durchgängig ſehr reichblüthig Den zarteſten Anblick aber gewähren
jene Moosroſen mit weißen Blüthen und von dieſen ſei als der ſchönſten
eine die ſtark bemooſte remontirende Blanche Morreau warm
empfohlen

Beereuobſt gedriht im Allgemeinen auf jedem Voden die Haupt
ſache bleibt eben nur daß dieſer überhaupt gedüngt iſt Jm Chiliſalpeter
iſt der Stickſtoff in einer Form die unmittelbar von den Pflanzenwurzeln
aufgenommen andererſeits aber nicht im Boden feſtgehalten ſondern von
ſtärkerem Regen in den Untergrund geſpült werden kann woſelbſt dieſer
theuerſte aller Nährſtoffe werthlos iſt Deshalb iſt es rathſam den Chili
ſalpeter den Pflanzen nicht auf einmal ſondern in zwei oder drei Gaben
zu geben einen Theil Farz vor der Saat die anderen als Kopfdünger
während des Wachsthums der Pflanzen Wo gehackt wird giebt man
dieſe Kopſdüngungen zweckmäßig jedesmal nach einer Hacke Ueber den
phosphorſäurehaltigen Düngem tteln ſteht jedenfalls das Thomasſchlacken
mehl unerreicht da Die mit demſelben erzielten Erfolge ſind ſo zufrieden
ſtellend in manchen Fällen ſo namentlich bei Düngung der Wieſen und
der zum Anbau von Fece Olſenfrüchten Getreide u ſ w beſtimmten
Felder ſo überaus günſtig daß es nur natürlich iſt wenn die Zahl der
Freunde diefes Düngemittels ſtetig wächſt Geh Hofrath Neßler empfiehlt
das Thomasmehl beſonders bei ſteinigen grobſandigen ſehr durchlaſſenden
Böden 2 bei allen kalkarmen Böden das Thomasmehl enthält40 50 Kalk
beſonders bei Granit Gneis und Bunkfandſteinboden 3 bei Moor oder
Torfboden ſowie bei anderen humusreichen Feldern und Wieſen 4 bei
ſauren Wieſen die Säure wird entfernt 5 bei dem Setzen der Reben
bäume und Geſträucher ſowie bei der Neuanlage von Luzernefeldern Beim
Majolen des Bodens iſt es auch in teren Schichten gut mit Erde zu
miſchen Die Wirkung des Dürger iſt ganz allgemein ein viele beſſere
wenn man neben Thomasmehl oder Superphosphat auch Kainit ver
wendet Beſonders die Futterpflanzen brauchen drei bis viermal mehr
Kraft zu ihrer Ernährung als Plhosphorſänre Bei Böden welche an
Phosphorſäure ſehr arm ſind ift die Wirkung des Thomas mehls unſichere
wohl weil die jungen Pflänzchen nicht die zu ihrer Entwickelung nöthige
Menge aufnehmen können Die Phosphorſäure des Thomasmehls bleibt
aber viele Jahre wirkfam ſoweit ſie nicht von den Pflanzen verbraucht
wird Da wo wir auf Vorrath düngen und eine längere Phosphorſäure
wirkung erzielen wollen iſt das Thomasmehl dem Superphosphat vor
zuziehen Bei der Anlage von Lnuzerneſcloern beim Setzen der Bäume
und Geſträucher werden wir alſo Thomasmehl und nicht Superphosphat
verwenden

Zwiebel Ausſaat März April brettwürfig oder in Reihen recht
dünn und bedeckt den Samen nur ganz wenig man walzt oder klopft
die Oberfläche feſt Die haltbarſten Sorten ſind die dunkelrothan und
die blaßrothen die feinſten die gelben holländiſchen die früheſten die
weißen holländiſchen die ſüßeſten die Birnzwiebel die mildeſten die Ma
deirazwiebeln Zum Anbau iſt erforderlich ein guter lockerer Boden der
ein Jahr vorher oder im Herbſt gut gedüngt worden iſt Jm Frühjahr
friſch gedüngtes Erdreich iſt für Zwiebel nicht zu empfehlen Um gegen
den Herbſt das Retfen zu fördern wird das Kranut niedergelegt nach dem
Abſterben desſelben werden die Zwiebeln aus dem Lande genommen und
trocken aufbewahrt 10 Gr Samen für 4 Quadratmeter Fläche

Zwiebeln können einjährig oder zweijährig gezogen werden Säet
man den Samen frühzeitig an einen Platz in mehr trockenen und warmen
Boden ſo werden ſie im erſten Jahre ſchon brauchbar noch größer werden
ſie wenn man die im Saatbeeie gezogenen Pflänzchen verſetzt Bei breit
würfiger Saat muß der Same gut angetreten werden Auch iſt anf
friſchen Zwiebelſamen zu ſehen da er nur im erſten Jahre gut aufgceht
Empfehlenswerthe Sorten ſind die blaßgelbe harte Holländiſche die dunkel
rothe Braunſchweiger und die St James Zwiebel Sehr fein und halt
bar iſt die Queenzwiebel ſowie die Kartoffelzwiebel welche ſich durch Neben
zwiebeln vermehrt

Welche Gemüſeſorten eignen ſich für Hausgärten Für
kleine Gärten ſind von Vorteil alle Frühforten von Gemüſen weil die
ſelben bei guter Kultur zeitig Erträge bringen verhältnißmäßig weniger
Naum beanſpruchen als die ſogenannten Rieſenſorten und deshalb eine
intenſivere Ausnützung des Gartens geſtatten Die Rieſenſorten und
ſpäten Gemüſe verlargen meiſtens ſehr viel Platz und nicht wenig Dünger
wenn etwas daraus werden foll Sie eignen ſich deshalb nur zur Feld
kultur oder für Gemüſegärien die genügend groß ſind und in denen der
Platz nicht ſo koſtbar iſt wie im Hausgarten Die Gemüſegärtner der
größeren Städte nutzen die Vortheile der Gemüſckultnur mit Frühſorten in
ausgiebigſter Weiſe aus

Ein Fehler den Viele beim Umpflanzen der Setzlinge
innchen hat die bedenklichſten Folgen und läßt ſich ſpäter nicht wieder
gut machen Bei manchen Pflanzen iſt es ſehr erwünſcht daß ſie vor
dem Dusſetzen eine kräftige Wurzelbildung haben Dazu gehört der
Blumenkohl ferner Kohlrabi und Sellerie Wir vermehren den Wurzel
wuchs wenn wir die jungen Pflänzchen nach der Enmwitdkelung des erſten
Blattes cusnehmen und ſie in Entfernungen von ein bis zwei Zoll auf
ein wohlzubereitetes Gartenbeet verpfkanzen Die Pfahlwirzel wird bei
dieſer Gelegenheit auf die Hälfte verkürzt und der Sämling eine Kleinigkeit
tiefer gepflanzt als er auf dem Samenbeete ſtand Die Gärtner belegen
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